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Stadtratsbeschluss am 28.7.21

Klimasatzung
➢ Klimaneutralität der Stadt und ihrer 

kommunalen Unternehmen bis zum Jahr 
2030

➢ Klimaneutralität innerhalb des gesamten 
Gebiets der Landeshauptstadt München 
bis 2035

➢ und eine an die Folgen des Klimawandels 
angepasste Landeshauptstadt München. 

    

Einbeziehung  eines Klimarates bei
➢ Grundsatzentscheidungen zum städtischen 

Klimaschutz bzw. Klimaanpassung
➢ Fortschreibung und Umsetzung der Klimastrategie 

und
➢ dem Bericht über die Treibhausgasemissionen der 

Stadt bzw. der Stadtverwaltung



Stadträte Wisenschaft Wirtschaft Zivilgesellschaft

5

3

Zusammensetzung des Klimarates

3

3
Der Klimarat hat 9 berufene Mitglieder, 
d. h. der Stadtrat beruft Personen aus 
den jeweiligen Gruppen. 
Die Vertreter der Zivilgesellschaft wurden 
in einem von MIN gestarteten 
Wahlverfahren von Vertretern der ca. 40 
Bündnispartnern gewählt.
Die Amtszeit der Klimaräte beträgt
 3 Jahre.



Wie arbeitet der Klimarat?

Idealerweise wird diese Vorlage 
dann mit den anderen Gruppen 
diskutiert und im Rahmen von 
thematischen Fokusgruppen 
abgestimmt. 
(entfällt meist aus Zeitgründen)

Beschlussvorlage
(Je nach Vorgang 
bis zu 300 Seiten)

Die Mitglieder erarbeiten eine 
Stellungnahme und stimmen 
sie innerhalb der Gruppe. z. B.  
der Zivilgesellschaft, ab. 

Die Mitglieder erhalten vor 
den Sitzungen (ca. 8 Mal pro 
Jahr) Beschlussvorlagen von 
klimarelevanten  
Entscheidungen des Stadtrats.
Vorlaufzeit 1 bis 3 Wochen

Stellungnahme
In den Fokusgruppen 
abgestimmte 
Stellungnahme



Wie arbeitet der Klimarat?

Bewirken könnte die 
Stellungnahme nur dann etwas, 
wenn Stadträte oder eine 
Fraktion Teile der 
Stellungnahmen des Klimarates 
als Änderungsantrag  in die 
Stadtratssitzung einbringen 
würden. 
Dies ist nur selten der Fall.

Stellungnahme 1
Stellungnahme 2

Abstimmung 
über die finale 
Stellungnahme 

In der Klimaratssitzung wird 
die Stellungnahme in den 
meisten Fällen von allen 
Mitgliedern nochmals 
diskutiert, ggf. verändert 
oder ergänzt. 
Bei unterschiedlichen 
Positionen kann es mehrere 
Stellungnahmen geben.

Geänderte 
Stellungnahme

Die finale Stellungnahme wird 
als Anlage zur Beschlussvorlage 
in die Vollversammlung des 
Stadtrats eingebracht. 



Mit welchen Themen hat sich der Klimarat bis jetzt befasst? 

Transformationsplan
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Wirksamkeit  der Arbeit des Klimarates

➢ Viele Vorlagen enthalten Maßnahmen, die der Klimarat befürwortet.
Aber die Maßnahmen sind aus unserer Sicht nicht ausreichend und vor allem zu 
langsam um die gesteckten Ziel zu erreichen.

➢ Im Rahmen des normalen Geschäftsablauf hat der Klimarat wenig Einfluss. Seine 
Anregungen und Kommentare werden zur Kenntnis genommen,  fließen aber in 
den seltensten Fällen in die Beschlüsse des Stadtrats ein. 

➢ Das Referat für Klima- und Umweltschutz setzt sich jedoch mit den Vorschlägen 
des Klimarates auseinander und  bringt sie in zum Teil in die Beschlussvorlagen ein.
Beispiel: Die Umstellung der Effizienzhaus-Förderung auf eine lebenszyklus-
treibhausgas-basierte Förderung. Zu den ökologischen Kriterien, der 
Umweltwirkung des Gebäudes im Lebenszyklus, gehören u.a. der Schutz der 
globalen Umwelt (Verringerung des Treibhauserwärmungspotentials) und der 
Ressourcen (Energie, Rohstoffe).



Fazit

Die Arbeit des Klimarates ist zeitaufwändig und zum Teil frustrierend.
Aber:
➢ Die Möglichkeit, neue Punkte in die Tagesordnung einzubringen, 

gibt uns die Gelegenheit, bei kritischen Themen nachzuhaken und neue 
Themen zu setzen.

➢ Die Zusammenarbeit der verschiedenen Gruppen hat sich stetig verbessert 
und verbreitert die Diskussion.

➢ Wir haben den Eindruck, dass das RKU offen für Anregungen und Vorschläge 
des Klimarates ist.

Insofern besteht die Chance , dass sich die Wirksamkeit des Klimarates in 
Zukunft zwar langsam aber stetig verbessert.
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